
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

} trost { 
 

Ich bin der Engel des Trostes. Ich stehe hinter dir und lege 
meine linke Hand  sachte auf Deinen Scheitel, meine rechte 
auf Deine Schulter. Nimm wahr, was sich zeigt. Ich bin der 
Engel des Trostes.  
 
Die Trauer, die Angst, die Einsamkeit, sie haben ihre dunklen 
Mäntel über Deine Freude gelegt. Dein Herz ist schwer und 
der Schatten wächst mit jedem Gedanken der Seele. Der  Fluss 
Deines Atems versiegt allmählich…und stockend weint Dein 
Herz. Halte inne und atme. 
 
halte inne, nimm all deinen Mut zusammen und lege Dein 
Seelenohr sachte auf die Wunde. Dann lausche, atme und 
lausche. lausche und atme. und wenn sich die Angst und die 
Trauer regen, sie sich in dir ausbreiten, atme und lausche 
lausche und atme. Lade sie ein zu dir, die Trauer, die Angst und 
die Einsamkeit, heisse sie willkommen in Dir, sie sind Boten 
Deiner Selbst, sie sind Boten anderer Seelen.gib ihnen Herberge 
in Deinem Herzen, lasse sie, lasse sie sein, lasse sie einfach so sein 
wie sie sind und fühle sie. Lausche, atme, fühle. Fühle, 
durchfühle sie, die Trauer, durchfühle sie die Angst, die  
Einsamkeit, atme, fühle. fühle sie durch und durch. 
 
Im Raum Deines Lauschens, in der voll erfühlten Trauer, in der 
ganz und gar gefühlten Angst, wird es weit, immer weiter 
und heller. Die Trauer und die Einsamkeit können sich 
ausbreiten. Sie verlieren ihre schwere und  werden leichter, 
Deine Angst wird weit, atme und lausche, lausche und atme 
hinein in die Weite. Dein atem, dein lauschen tragen dich. Sie 
tragen dich hin zu einem sanften Klang. es sind die sachten 
Worte meines Trostes. Ganz fein klingen meine heilenden 
Worte in Dir und in ihnen kann dein neuer Friede keimen, 
ganz zart.  
 
der Lichtkeim in deinem Herzen wächst. er wärmt den 
Seelenraum. der  Friede erblüht, und sein  Blühen duftet nach 
süssem Trost, nach dem süssen  Trost der Liebe deiner Seele. Die 
Liebe deiner Seele sickert als süsser Trost zart in die Reste 
deiner Trauer, sickert zart in alle Schatten Deiner Einsamkeit, 
in  die Schatten Deiner  Angst.  
 
Alle Schatten werden nun von innen mit dem warmem Licht 
der Liebe deiner Seele durchdrungen. atme und lausche. lasse 
sein, lasse  Heilung sein. Lasse die heilung im sein. Heilung ist, 
jetzt. Alles löst sich und das Bittere wird süss. 
 

Ich bin der engel des trostes, 
Ich bin mitten in deinem herzen. 

Du bist, ich bin, du bist. 
 

Alles ist gut in der Gnade dieses  Augenblicks, alles ist gut! 
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